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Heute, am 09. August, gedenken wir der Ordensfrau Edith Stein.
–
Sie  wurde  von  den  Nationalsozialisten  im  KZ  Auschwitz
ermordet!

Gebürtig aus jüdischem Elternhaus, war ihr Glaubensweg geprägt
von vielen Einschnitten und Veränderungen.
Zeitweise  bezeichnete  sie  sich  selbst  als  Atheistin,  war
Assistentin beim Philosophen Edmund Husserl und promovierte
auch bei ihm.
Später kam es bei ihr zu einem großen Bekehrungserlebnis, in
Folge  dessen  sie  zum  Christentum  (katholischen  Glauben)
konvertierte  und  sogar  Karmelitin  (einem  sehr  strengen
kontemplativen Orden) wurde.

https://denk-arten.de/blog-beitraege/edith-stein/09/08/2024/


Ihre jüdische Herkunft wurde ihr später zum Verhängnis und sie
wurde Opfer des menschenverachtenden grausamen Rassismus der
Nazis.  Sie  wurde  in  Folge  des  nationalsozialistischen
Rassenwahns und seines Menschenhasses in Ausschwitz ermordet,
zusammen mit ihrer leiblichen Schwester Rosa Stein.

Das Leben und das Schicksal von Edith Stein ist auch heute von
großer Aktualität.
Denn auch heute gibt es wieder Kräfte in unserer Gesellschaft,
die  einen  deutschen  Nationalismus  propagieren  und  damit
einhergehend  Hass  säen  gegenüber  Migrant:innen,  Ausländern,
Moslems und auch Jüd:innen. Der Antisemitismus in Deutschland
breitet sich wieder aus. Faschistisches Gedankengut mit ihrer
ganzen brutalen Sprache breitet sich aus.

Ich frage mich, ob der Mensch wirklich nicht in der Lage ist,
aus der grausamen deutschen Geschichte zu lernen?
Ich frage mich, ob es wirklich nicht zum Wesen des Menschen
gehört, in friedlicher Koexistenz leben zu wollen?
Ich  frage  mich,  ob  die  Menschen,  die  rechtspopulistischen
Parteien hinterher laufen und ihnen ihre Stimme bei der Wahl
geben  wollen,  sich  so  wenig  für  die  deutsche  Geschichte
interessieren,  dass  sie  gewillt  sind,  die  Fehler  und
Verbrechen  der  Vergangenheit  zu  wiederholen?!

Mit Nazis reden?
Heute so aktuell wie damals 1993:

„Alle Welt sucht das Gespräch mit Rechtsradikalen.
Warum? Haben sie einem etwas zu sagen?

https://denk-arten.de/allgemein/mit-nazis-reden/30/06/2024/


Ist nicht hinlänglich bekannt, was sie denken, fordern und
propagieren? (…)
Muß man an jeder Mülltonne schnuppern?
Niemand wählt Nazis oder wird einer, weil er sich über deren
Ziele täuscht – das Gegenteil ist der Fall:
Nazis sind Nazis, weil sie welche sein wollen.“

Wiglaf  Droste,  2.9.1993,  Quelle:
https://www.nd-aktuell.de/artikel/439417.mit-nazis-reden.html
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